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Wünschen 

Ihr (Euer) Bürgermeister Ing. Johann Grießner (ÖVP) 

Vizebürgermeister, Fraktionsführer Gottfried Schlager (FDL) 

Gemeinderat, Fraktionsführer Franz Scharl (ÖVP) 

Gemeinderat, Fraktionsführer Ing. Bernhard Mühlbauer (SPÖ) 

sowie die Gemeindevertretung und die Bediensteten der Gemeinde! 

 

© Rolf Kaul 
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Nach einer ca. 1 Jahr dauernden Vorbereitungs- bzw. Verhandlungszeit mit Herrn DI (FH) Andreas Hopferwieser – 
dem Juniorchef der Firma – konnte diese Betriebsansiedlung im Gewerbegebiet Ehring vertraglich geregelt werden. 
Nach der Bauetappe I sind somit ca. 55-60 neue Arbeitsplätze vor Ort und damit neuerdings ein entsprechendes 
Kommunalsteueraufkommen für Investitionen in unserer Gemeinde gesichert! 

Viele Vorgespräche bei Behörden und Institutionen wie der BH, der Natur- und Umweltschutzabteilung, der Raum-
planung, der Landesumweltanwaltschaft, mit unserer Raumplanerin DI Brandl und Baumeister Ing. Robert Gabriel , 
dem Projektentwickler, waren parallel zu den Ankaufsverhandlungen notwendig, um diesen Standort für uns sichern 
zu können. Herr DI Hopferwieser hat sich dabei als integerer und zuverlässiger Verhandlungspartner erwiesen 
– mit den Fraktionsführern, die ja immer in die Gespräche eingebunden waren, bedanke ich mich auf diesem We-
ge dafür recht herzlich! Bitte um Verständnis, wenn wir nicht in jeder Verhandlungsphase aus taktischen Gründen 
der Bevölkerung sagen konnten was Sache ist!  

Zu dieser Arbeitsplatzsicherung wollen wir auch wieder eine „Baulandsicherung für Jungfamilien“ angehen – 
Ansätze dazu gibt es bereits!  

Betriebsansiedelung Firma Hopferwieser in Ehring 

Ein großart iges Geschenk an den 
„Torferneuerungsverein Weidmoos“ hat uns Frau 
Anna Waha Salzburger Straße 1 mit einem Natur-
und Jagdfilm ihres verstorbenen Gatten Gerhard 
Waha aus den 1960er Jahren gemacht! 

Lange schon suchen wir nach solch alten Zeitdoku-
menten – das Weidmoos speziell oder auch sonst 
unsere Gemeinde betreffend. Umweltausschussob-
mann ÖR Hans Kreuzeder hat sich sehr um solche 
Anliegen bemüht und durch Zufall von der Existenz 
dieses Filmes der Familie Waha erfahren. 

Dieser Film ist auch von großer vogelkundlicher 
Bedeutung für unser EU Vogelschutzgebiet 
Weidmoos! Wir wollen diesen Film von einer Fach-
stelle entsprechend restaurieren und auch eine DVD 
brennen lassen und bei nächster Gelegenheit der 
Bevölkerung vorstellen!  

Sehr geehrte Frau Waha – liebe Anni! Herzlichen 
Dank für dieses, für uns sehr wertvolle 
„Ostergeschenk“ – wir freuen uns sehr darüber!  

Geschenk: Alter Weidmoos– und Jagdfilm 

Nach der Vertragsunterzeichnung 
mit DI (FH) Andreas Hopferwieser 

Ein modernes gefälliges Objekt - nicht wahr? 

Herzlichen Dank! 
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Am 25. April 2010 findet heuer die Bundespräsidentenwahl statt: 
 
Wer ist wahlberechtigt? 
• österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger mit 

Hauptwohnsitz in Österreich, die spätestens am Wahltag 16 Jahre 
alt werden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

• Auslandsösterreicherinnen oder Auslandsösterreicher, die 
spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden, und in die Wähler-
evidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind. 

 
Stimmabgabe durch Wahlkarte 
Sie benötigen für Ihre Stimmabgabe eine Wahlkarte, wenn folgendes 
auf Sie zutrifft: 
• Sie befinden sich am Wahltag an einem anderen Ort als in Ihrer 

Heimatgemeinde. 

• Sie können aus gesundheitlichen oder anderen Gründen nicht 
Ihr „eigenes“ Wahllokal aufsuchen. 

• Sie sind Auslandsösterreicher(in) (außer Sie halten sich am 
Wahltag in der Gemeinde Ihrer Eintragung in die Wählerevidenz 
auf). 

 
Die Wahlkarte muss bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie 
eingetragen sind, mündlich (jedoch nicht telefonisch) oder schrift-
lich (z. B. per Telefax oder E-Mail) beantragt werden. Als Auslands-
österreicher(in) können Sie die Wahlkarte auch im Weg einer öster-
reichischen Vertretungsbehörde (Botschaft, Generalkonsulat, Konsu-
lat) anfordern. 
 
Schriftlich kann die Wahlkarte bis zum 4. Tag vor der Wahl bzw. 
mündlich bis zum 2. Tag vor der Wahl beantragt werden – in bei-
den Fällen müssen Sie Ihre Identität nachweisen, z.B. durch einen 
amtlichen Lichtbildausweis oder Angabe der Passnummer. Die ver-
schlossene Wahlkarte muss spätestens am 5. Tag nach dem 
Wahltag bis 14.00 Uhr bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen, um in die Ergebnisermittlung einbezogen werden zu kön-
nen (Portogebühren übernimmt der Bund). 
 
Neue Übermittlung der Wahlinformation 
Rechtzeitig vor der Bundespräsidenten-Wahl wird die neue „Amtliche 
Wahlinformation“ (siehe Abbildung) persönlich an alle Wahlberechtig-
ten unserer Gemeinde in Form eines Folders per Post übermittelt. 
 
Dieser Folder beinhaltete die allgemeine Information zur Wahl und 
die persönliche amtliche Wählerverständigungskarte. Diese löst die 
bisherige Wählerverständigungskarte ab, und bildet somit die Grund-
lage für die Abgabe Ihrer Stimme. 
 
Am Wahltag - Sonntag, 25. April 2010 
Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeichneten Abschnitt der 
Amtlichen Wahlinformation (Wählerverständigungskarte) und ein 
Ausweisdokument mit. Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, 
haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte zu beantragen. 
Die entsprechende Anforderungskarte erhalten Sie ebenfalls mit der 
Amtlichen Wahlinformation. Diese Anforderungskarte können Sie 
persönlich (bis spätestens Freitag, 23. April 2010, 12.00 Uhr) in Ihrer 
Heimatgemeinde abgeben oder postalisch (portofrei) an die Gemein-

 
Auflage Wählerverzeichnis 

 
Die Auflage des Wählerverzeichnisses dient 
dazu, zu überprüfen, ob man in das Wähler-
verzeichnis seiner Wohnsitzgemeinde ein-
getragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis liegt im Gemeinde-
amt von Dienstag, dem 23. März 2010 bis 
Donnerstag, dem 1. April 2010 auf und kann 
zu folgenden Zeiten eingesehen werden: 
 

Di - Fr von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Sa von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Mo von 08.00 bis 18.00 Uhr 

Bundespräsidentenwahl am 25. April 2010 

de Lamprechtshausen senden. Falls Sie 
über einen Internetzugang verfügen, besteht 
auch die Möglichkeit, die Antragstellung onli-
ne über "www.wahlkartenantrag.at" durchzu-
führen. Beachten Sie aber bitte, dass die 
späteste Antragsstellung bis zum 21. April 
erfolgen muss. Stellen Sie also so früh wie 
möglich Ihren Antrag! 
 
Eine detaillierte Beschreibung zur Vorge-
hensweise ist in der Amtlichen Wahlinforma-
tion enthalten. Für weitere Fragen steht Ih-
nen gerne Frau Martina Höpflinger unter 
Tel.:  06274/6202-11 oder per E-Mail  
martina.hoepflinger@lamprechtshausen.at 
zur Verfügung. 
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Liebe Hundebesitzerinnen und 
Hundebebesitzer!  
 
Aus gegebenem Anlass möchten 
wir nochmals auf die im Jahr 
2007 erlassene Hundehaltever-
ordnung der Gemeinde erinnern. 
Immer wieder gibt es Hinweise aus der Bevölkerung, 
dass streunende oder nicht ordnungsgemäß gehaltene 
Hunde ihr Unwesen treiben und Mensch und Tier ge-
fährden! 
 
Ausserdem gibt es immer wieder Beschwerden, dass 
Hundekot nicht aufgesammelt wird. Hundekotsackerl 
sind im Gemeindeamt GRATIS erhältlich! 
 
Die Hundebesitzer werden gebeten, die Hundehaltever-
ordnung einzuhalten, den Hundekot aufzusammeln und 
ihre Hunde so an der Leine zu führen, dass jederzeit 
eine Beherrschung des Tieres gewährleistet ist! 

Wahlergebnis der LWK– und BBK-Wahl 

An alle Hundebesitzer 

 
 
 
 

Hagelschäden im Wald anmelden! 
Das Hagelereignis vom 23. Juli 2009 im nördlichen 
Flachgau hat an verschiedensten Bauwerken und Kultu-
ren zu erheblichen Schäden geführt.  
Die Waldbesitzer haben bis Ende April noch die Mög-
lichkeit, die Schäden beim Katastrophenfonds anzumel-
den. Die Anträge sind bei der Gemeinde bis spätes-
tens 30. April einzureichen. Es besteht die Möglich-
keit, diese Anmeldung entweder mit einem neuen An-
trag oder mit einem Nachtrag im bereits gestellten An-
trag nachzuholen. 
Jeder angemeldete Schaden am Wald wird von den 
Forstexperten der Bezirkshauptmannschaft begutachtet 
und in der Katastrophen-Fond-Sitzung behandelt. 

Hagelschäden im Wald 
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BETREUUNGSPERSON 
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 

 

Die Gemeinde Lamprechtshausen bringt hiermit die 
Stelle einer teilzeitbeschäftigten (ca. 20 Wochenstun-
den) Betreuungsperson für das neue Altstoffsammel-
zentrum zur Ausschreibung. Weiters ist eine Teilzeitbe-
schäftigung als Bauhofmitarbeiter(in) zur Erreichung der 
Halbtagesbeschäftigung vorgesehen. 
 

Anstellungserfordernisse: 
• Führerschein C 
• Bei männlichen Bewerbern - abgeleisteter Prä-

senzdienst oder Zivildienst 
 

Voraussetzungen für eine Anstellung: 
• Bereitschaft zur Dienstverrichtung an Wochenen-

den (Freitag Nachmittag, Samstag Vormittag – 
eventuell auch Samstag Nachmittag) 

• Bereitschaft zur Absolvierung erforderlicher Kurse 
(Problemstoffsammlung, Sicherheits- 
beauftragte(r), oder sonstige für alle mit der An-
stellung im Zusammenhang stehenden Betäti-
gungsfelder 

• volle körperliche Belastbarkeit 
 

Unbedingt vorzulegende Unterlagen: 
• Bewerbungsschreiben 
• Kopie des Führerscheines 

Stellenausschreibung der Gemeinde 

• Lebenslauf 
• Bestätigung Präsenz- bzw. Zivildienst (bei männ-

lichen Bewerbern) 
 

Bewerbungen sind mit den erforderlichen Unterlagen in 
schriftlicher Form bis spätestens Montag, 19. April 
2010 17.00 Uhr beim Gemeindeamt Lamprechtshau-
sen, Hauptstraße 4, 5112 Lamprechtshausen einzurei-
chen, oder so abzusenden, dass diese bis spätestens 
zum angeführten Zeitpunkt beim Gemeindeamt einlan-
gen. 
 

Verspätet einlangende Bewerbungen werden ohne 
Berücksichtigung sofort zurückgesandt! 
 

Beschäftigungsausmaß, gesetzliche Grundlage: 
Das Beschäftigungsausmaß soll mit 50 % festgelegt 
werden. Gesetzliche Grundlage für dieses Beschäfti-
gungsverhältnis ist das Salzburger Gemeindevertrags-
bedienstetengesetz 2001 (Gem-VBG) LGBL. Nr. 
17/2002 i.d.g.F. und die zu seiner Durchführung erlas-
senen Verordnungen, wobei eine Anstellung als Ver-
tragsbedienstete(r) im Entlohnungsschema II erfolgen 
wird. 
 

Informationen oder Anfragen zur Anstellung können im 
Gemeindeamt bei AL Manfred Weiß oder Bürgermeister 
Ing. Johann Grießner eingeholt werden. 
 

Anstellungstermin: Mai oder Juni 2010 

Besuchen Sie wieder einmal die Homepage unse-
rer Gemeinde! 

Unter www.lamprechtshausen.at werden lau-
fend aktuelle Neuigkeiten und diverse Kundma-
chungen eingestellt. Unter dem Link Fotogalerie 
können Sie auch Fotos wie z.B. Gratulationen 
vom Bürgermeister an Gemeindebürger ersehen. 

Es besteht die Möglichkeit für Vereine, Betriebe, 
Vermieter etc. Fotos oder genaue Beschreibun-
gen einzustellen. Unter dem Menüpunkt Schule 
und Bildung gibt es als Beispiel die Vorstellung 
des Elternvereines Lamprechtshausen. 

Nähere Informationen und Hilfe dazu erhalten Sie 
im Gemeindeamt von Frau Birgit Übertsroider, 
Tel. 6202-19.  

Homepage der Gemeinde 
www.lamprechtshausen.at 

Die Müllentleerung für 
die 14tägige 
Entleerung 

erfolgt am Samstag, 
dem 3. April 2010! 

Bevölkerungsstatistik der Bundesanstalt Statistik Öster-
reich - Ankündigung der SILC-Erhebung 
 

Die Bundesanstalt Statistik Österreich erstellt im öffentlichen Auftrag 
Statistiken, die ein umfassendes Bild der österreichischen Gesellschaft 
zeichnen. Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistcs on Inco-
me and Living Conditions/Statistik über Einkommen und Lebensbedin-
gungen) durchgeführt. Diese Statistik ist eine Grundlage für viele sozi-
alpolitische Entscheidungen. Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
dafür aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und ein/e Mitarbeiter/in der Bun-
desanstalt Statistik Österreich wird bis Ende Juli 2010 mit den Haus-
halten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu ver-
einbaren. Die MitarbeiterInnen der Bundesanstalt können sich entspre-
chend ausweisen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wur-
den, können auch telefonisch Auskunft geben. Als Dankeschön erhal-
ten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über EUR 15,—. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§ 17-18. Es wird garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mit-
arbeit! 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Bundesanstalt Statistik Österreich 
Guglgasse 13, 1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 DW 8338 
E-Mail: silc@statistik.gv.at - Internet: www.statistik.at 

Statistik Austria 
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Gratulationen 

80. Geburtstag von Rosa Barth, 
Oberarnsdorf 8 

80. Geburtstag von Katharina Eder, 
Zettlau 5 

85. Geburtstag von Georg Barth, 
Arnsdorf 3 

95. Geburtstag von Elisabeth Winter, 
Hauptstr. 20 

80. Geburtstag von Johann Altendorfer, 
Bruck 23 

85. Geburtstag von Martina Armstorfer, 
Michael Haydn-Weg 12 

Goldene Hochzeit von Maria und Johann 
Kohlbacher, Weidental 11 

80. Geburtstag von Katharina 
Niederreiter, Bruck 34 

80. Geburtstag von Irmengard Schulz, 
Schulstr. 2 

Ing. Johann Grießner 

Bis zum nächsten 
Bürgermeisterbrief verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 

Ihr/Euer 

85. Geburtstag von Franziska Scharl, 
Hausmoning 23 

80. Geburtstag von Maria Hitzginger, 
Maxdorf 15 
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DIE FLACHGAUER BRANDNOTHILFE 
INFORMIERT 

 

Brandschadenfälle 2009 
 

1 Brand bei Pöschl Gerhard, Dorfbeuern am 20.01.2009 
2 x 1 Kl. u. 2. Kl € 58.696,-- 
Brandursache: defektes Batterieladegerät Traktor - 
Kurzschluss  
 

1 Brand bei Reitshammer Manfred, Berndorf am 
01.09.2009 1 u. 3. Kl. € 34.415,-- 
Brandursache: Heugebläse - Häcksler – Funkenflug  
 

Bei den Teilbrandschäden handelte es sich um einen 
Stubenbrand, Küchenbrand, Zimmerbrand, Gebäude-
brand und Dachstuhlbrand.  
 

Klassenänderungen bzw. Namensänderungen 
bitte bis 30. April 2010 beim Obmann oder 
Schriftführer bekannt geben, dazu Mitgliedsbuch 
mitbringen! 
 

Schriftführer   Obmann 
Rosina Armstorfer e.h.  Gregor Armstorfer e.h. 
    06274/6408 

Flachgauer Brandnothilfe 
Ortsgruppe Lamprechtshausen 

Feuerlöscher- 
überprüfung 
am Samstag, 
17. April 2010 

 
von 8.00 bis 13.00 Uhr 
 
Um Verwechslungen zu ver-
meiden ersuchen wir Sie, 
Ihre Feuerlöscher mit Na-
men und Adresse zu verse-
hen. 
 
Kosten: EUR 6,00 pro Stk. 
O r t :  F e u e r w e h r h a u s 
 Lamprechtshausen 

Feuerlöscher- 
überprüfung durch die 
Freiwillige Feuerwehr  

Landwirtschaft in der Weltmarktfalle 
 

Welche Alternativen gibt es zum 
Bauernsterben und Welthunger ? 

 

VORTRAG VON CHRISTIAN FELBER 
 

Christian Felber, 37, ist in Mattsee aufgewachsen und lebt seit seiner Matura in Wien. 
Er ist heute der bekannteste Globalisierungskritiker Österreichs, vielfacher Buchautor, internationaler Referent, 

Lektor an der Wirtschaftsuniversität Wien und Mitbegründer von Attac Wien. 
www.christian‐felber.at              www.christian‐felber.at/buecher.php 

 

 
 

Die Globalisierungsstrategie der Banken ist katastrophal fehlgeschlagen. Anstatt die regionale Wirtschaft mit günstigen Kredi‐
ten zu versorgen, haben sie sich im globalen Casino auf der Suche nach Profiten ruinös verspekuliert. Den Bauern und der loka‐
len Landwirtschaft droht ein ähnliches Fiasko, wenn die österreichische und die EU‐Agrarpolitik sie in den globalen Konkurrenz‐
kampf um Marktanteile und Markteinkommen treibt. Der "freie" Markt kann sowohl durch zu niedrige Preise Existenzen ver‐
nichten (Milch), als auch durch zu hohe Preise den Welthunger erhöhen (Weizen, Reis, Mais). Was sind die Alternativen und 
Auswege? Christian Felber zeigt die globalen Zusammenhänge des Bauernsterbens und Welthungers auf, und stellt politische 
Alternativen zur Diskussion. 

 

Wir laden zu diesem Vortrag alle Bäurinnen und Bauern, sowie Konsumenten und Interessierte aus allen Bereichen herzlich 
ein, und freuen uns auf eine rege Diskussion. 

Datum/Zeit :   Donnerstag,  8. April 2010  um 19:30 Uhr 

Ort:     Gemeindezentrum 5114 Göming, Dorfstrasse 3 

Einladung zum Vortrag „Landwirtschaft in der Weltmarktfalle“ 
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Salzburger Feuerwehren sind die Salzburger des Jahres 

© Der Salzburger Florian 
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LEADER 2007 – 2013 
Der Flachgau-Nord startet durch! 
Der Flachgau-Nord wurde mit Dezember 2007 vom Le-
bensministerium als LEADER Region anerkannt. Dies 
war der Startschuss für die Entwicklung und Umsetzung 
von Projekten unter dem Leitthema der Region: 

 
Laufende Projekte und Aktivitäten in der Region 
Seit der Anerkennung als LEADER Region konnten mit 
Unterstützung von Fördermitteln aus EU, Bund und 
Land Projekte zu verschiedenen Themenschwerpunk-
ten gestartet beziehungsweise umgesetzt werden: 

 
Projektideen in Vorbereitung 
Neben den oben angeführten bereits eingereichten und 
in Umsetzung befindlichen Projekten wird in der Region 
an der Entwicklung weiterer Projektideen und Themen 
gearbeitet: 

 

MOHR & MOOR & more… 

Bereits eingereichte Projekte 

• Wissenspool Erneuerbare Energie 

• Gedenkjahr Leopold Kohr 2009 

• Gesamtkonzept Tourismus 

• Machbarkeitsstudie Stille Nacht Bezirk 

• VINUMBURANUM Weinbau Michaelbeuern 

• Wiedervernässung Bürmooser Moor 

Projektideen in Vorbereitung 

• Renaturierung der Oichten 

• Sozialnetzwerk Flachgau-Nord 

• Revitalisierung altes Hellbauergut Göming 

• Regio-Kult (grenzüberschreitend) 

• Umsetzung Gesamtkonzept Tourismus 

• Erneuerbare Energie 

„Von der Idee zum LEADER Projekt?“ 
Schritte zur Projekteinreichung 
Folgende Schritte sind bei der Einreichung eines LEA-
DER Projektes zu beachten: 

1. Beratungsgespräch beim LAG Management zur 
Konkretisierung und Einordnung der Projektidee 
(Kontaktdaten siehe unten) 

2. Erarbeitung einer Projektbeschreibung mit Kos-
tenschätzung mit Unterstützung des LAG Mana-
gements (Klärung Projektstruktur, Finanzierung, 
Vorabstimmung mit der Förderstelle) 

3. Vorstellung des Projektes, Beratung und Be-
schlussfassung im LEADER Projektbeirat 

4. Aufbereitung und Einreichung Förderantrag durch 
das LAG Management 

5. Fördergenehmigung => Start Projektumsetzung 
 
AnsprechpartnerInnen 
Für Fragen zu Projektideen und rund um das Thema 
LEADER allgemein, steht Ihnen das Team des LAG 
Managements gerne zur Verfügung: 

 

• Helmut Timin, 
GF Regionalverband Flachgau-Nord 
Joseph-Mohr Straße 4a 
5110 Oberndorf bei Salzburg 
Tel: 06272 / 41217 
office@flachgau-nord.at 
www.flachgau-nord.at 

• Claudia Schönegger,  
Lydia Lampelmaier 
Terra Cognita, TB für Raumplanung 
Schallmooser Hauptstr. 85A, TOP 1 
5020 Salzburg 
Tel: 0662 / 84 68 92 
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Elisabeth Moosmüller fährt zur EM nach Norwegen 
Die Erfolgsstory von Elisabeth Moosmüller geht weiter.   
Im Zuge des letzten von mehreren internationalen und 
nationalen Ausscheidungswettkämpfen am 28.01.2010 
in München, qualifizierte sich die erst 16 jährige Elisa-
beth Moosmüller, die in Hallein die Fachschule für Ma-
schinenbau besucht, mit 392 Ringen von 400 Ringen für 
die Europameisterschaften in Meraker (Norwegen),  
die vom 07. bis 14. März 2010 stattfinden.  
 

Der Sportschützenverein Lamprechtshausen gratu-
liert recht herzlich. 

Erfolge bei der Bezirks (Gau-)Meisterschaft 2010 
Weitere darf der Sportschützenverein Lamprechtshausen 
auch von den großartigen Erfolgen, die bei der diesjähri-
gen Bezirksmeisterschaft (29.01.2010 und 30.01.2010), 
welche auf der neuen vollelektronischen Schießanlage 
zum ersten Mal ausgetragen wurde, berichten:  
In insgesamt 18 verschiedenen Klassen ermittelten 143 
Teilnehmer  aus 9 Vereinen ihre jeweiligen Meister.  Als 
erfolgreichster Verein trat der Sportschützenverein 
Lamprechtshausen auf, dessen Teilnehmer sich insge-
samt 16mal auf dem Stockerl wieder fanden. 
Senioren 1 – Einzel  1. Silvia Enthammer 
Senioren 1+2 – Mannschaft 2. Lamprechtshausen 

(Silvia Enthammer, Peter Gressl; Ludwig Stadler) 
Senioren 2a – Einzel  2. Max Frauenschuh 
Senioren 3 - Einzel  1. Christian Marx 
Senioren 3 – Mannschaft 3. Lamprechtshausen 

(Christian Marx, Josef Pöschl; Leopolder Dietmar) 
Jugend 1 - männlich  1. Thomas Zauner 
Jugend 1 - weiblich  1. Agnes Fuchs 
    2. Bianca Pöckl 
Jugend 1 Mannschaft  1. Lamprechtshausen 

(Thomas Zauner, Agnes Fuchs, Bianca Pöckl) 
Jugend 2 – männlich  1. Christoph Moosmüller 
Jugendschützen  1. Elisabeth Moosmüller 
    2. Martina Zauner 
Jugendschützen Mannschaft 1. Lamprechtshausen 
(Elisabeth Moosmüller, Martina Zauner, Sebastian Winter) 

Elisabeth Moosmüller 

Frauen   1. Tanja Roßhuber 
Herren   1. Christian Niederreiter 
Mannschaft Herren 1. Lamprechtshausen 
(Christian Niederreiter, Manfred Österbauer, Michael 
Mayr)  
 
Diese großartigen Erfolge begründen sich auf eine her-
vorragende Jugendarbeit, sehr gutes und intaktes Ver-
einsleben und auf die Investition und Errichtung in eine 
neue vollelektronische Schießanlage. Worüber sich der 
Sportschützenverein Lamprechtshausen bei der Ge-
meinde Lamprechtshausen, der Sportstättenförderung 
Land Salzburg, den unten angeführten Sponsoren und  
allen unentgeltlichen Helfern, unseren Vereinsmitglie-
dern und unterstützenden Mitgliedern recht herzlich be-
dankt. 

Raiffeisenbank Lamprechtshausen;  Schäfer Feinmechanik; Dschulnigg Jagdbekleidung;  
Moosleitner Beton; Öffentliche Notare Thaler Eckschlager – Oberndorf;  Elektro Petrak; 
Brauerei Schnaitl; Wiener Städtische; Schuhhaus Mühlbacher; Internorm Fenster; Kaufhaus 
Fuchs; Autohaus Forsthofer; Dachdecker Huber - Moosdorf; Generali Versicherung; Installa-
teur  Enthammer - Feldkirchen; Karosseriebau Schaufler; Baumeister Duswald; Bleckmann 
Heating Systems;  Johannes Schmitzberger -Rauchfangkehrermeister, St.Leonhard ; Neurei-
ter - Erdbau; Zimmerei Baumann; Bauunternehmen Zehentner; Land und Kommunaltechnik 
Vordermaier; Hoch und Tiefbau Tiefenthaler – Schichtle; Glaserei Rennert; Schlosserei 
Maderegger; Linder und Sommerauer - Heizungstechnik; Lagerhaus Göming; Hutterer – Bau; 
Huber Petrol; Berschl, Hofer, Mangelberger GmbH Baumarkt Moosdorf; Pizzeria Heliopolis; 
Optik Frewein;  silval – color; Gugerbauer Günther - Treppenbau; Erdbau Eder; Lenz Tabak 
Trafik ; Wurmitzer Karosseriefachbetrieb; Stadler Matthäus Gasthof und Fleischhauerei; ASW 
Albert Sigl; Schlager Gottfried Handelsagentur; Nobis Walter - Versicherung;  Mayr Herta - 
Gasthaus; Pemwieser Möbelhaus; Ramböck Betonwerk;  Holzapfl Energietechnik; Hendi 
Gastronomiegroßhandel; Grömer - Elektro; Eder Martin – Forst u. Garten; Amerhauser 
Betonsägedienst; Armstorfer - Metzger; Gschaider - Busreisen; Strasser Zimmerei; Scharl –
Bäckerei; Gasthaus Sattlerwirt; Reitsberger Betonsägedienst, Reidl Autohaus; Pircher Papier-
fachgeschäft; Költringer - Buchwinkler Autohaus; Jakob KG Spielwaren; Hinterbauer Internati-
onale Transport; Gschaider Blumengeschäft; Furtner Transporte; Müllnerbräu; Meislinger 
Holzhandel; Bruckmoser Weinbranderzeuger; Radler Norbert - Uniqa; Koppelstätter Wagne-
rei; Kirchtag – Viehhandel; Hofbauer Wirt  z` Weidenthal 

 
Wenn Interesse am Sportschießen (Luftgewehr 10m) 
besteht, kann sich Jung oder Alt jederzeit beim Training 
an der Sportschießanlage des Sportschützenverein 
Lamprechtshausen - im Keller des Gemeindezentrums 
am Dienstag oder Freitag ab 18 Uhr melden. Der Sport-
schützenverein Lamprechtshausen würde sich auf Ihr 
Kommen sehr freuen. 
 
 

Obmann des Sportschützenvereins 
Oberschützenmeister 

Josef Gangl 

Schützenverein Lamprechtshausen 

Neues aus den Vereinen…. 
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Obmann:      Albert ZEHETNER 
Obmann-Stellvertreter:     Philipp FERSTERER jun. 
Kassier:      Philipp FERSTERER jun. 
Kassier-Stellvertreter:     Johann SCHWARZ 
Schriftführer:      Jakob STADLER 
Schriftführer-Stellvertreter: Philipp FERSTERER sen. 
 

Unser Verein besteht derzeit aus 14 Mitgliedern und 
betreut ca. 90 Bienenvölker. Sollte jemand Interesse an 
der Imkerei haben, kann er sich gerne an eines unserer 
Mitglieder oder an den Vereinsvorstand wenden. Der 
Umgang mit Bienen ist ein sehr interessantes, mit der 
Natur verbundenes Hobby. Wir sind bemüht junge oder 
junggebliebene Mitglieder zu werben. Bei der Beschaf-
fung der nicht immer billigen Imkereigeräte werden wir 
Euch selbstverständlich beraten und unterstützen. 
 

Der Obmann: 
Albert ZEHETNER e.h. 

Tel.: 0664/1361280 
E- Mail: albert.zehetner@sbg.at 

Imkerverein Lamprechtshausen 

Sehr geehrte Gemeindebürger 
Der Imkerverein Lamprechtshausen führte im Zuge der 
Jahreshauptversammlung am 26.02.2010 eine Neuwahl 
des Vereinsvorstandes durch. Unter dem Vorsitz des 
Gauobmannes Horst BOGENHUBER wurde folgender 
Vorstand gewählt: 
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Salzburger 
Familienpass 

Neue Broschüre 2010 
 

Die neue Familienpass-
Broschüre ist im Ge-
meindeamt - Meldeamt 
erhältlich oder im Inter-
net unter www.familien-
salzburg.at abrufbar. 

 

KFZ Sicherheit 
 
Täglich wird in Österreich in zahlreiche Kraftfahrzeuge eingebrochen. Die Täter stehlen vor allem Autoradios, Lap-
tops, Handys, Navigationsgeräte, Handtaschen und Geldbörsen. Viele KfZ-Besitzer machen es den Tätern leicht 
und lassen Wertsachen sichtbar im Auto liegen. 
 
 
Tipps zur Verhinderung von Autoeinbrüchen 
 
• Sperren Sie Ihr KfZ immer ab, auch wenn Sie es nur kurz verlassen. 
• Lassen Sie keine Gegenstände sichtbar im KfZ liegen. 
• Auch Ihr Kofferraum ist kein Tresor. 
• Nehmen Sie die Bedienungsleiste des Autoradios, sowie das Navigationsgerät ab, wenn Sie Ihr Fahrzeug 

verlassen. 
• Sichern Sie nötigenfalls Ihr KfZ zusätzlich durch Sicherungsstäbe (Fixierung Bremspedal u. Lenkrad). 
• Gehen Sie sorgfältig mit der Verwahrung ihres Fahrzeugschlüssels und Ihrer Dokumente um. 
 
Für eine individuelle und kostenlose Beratung wenden Sie sich an Ihre nächste Polizeidienststelle (Tel. 059133). 
Wertvolle Tipps erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.bmi.gv.at. 

 
 
 
 
 
 
Kostenlose Pflegeunterweisung vor Ort 

Jetzt im Gemeindeamt anmelden! 
 
Wie  in den beiden  letzten  Jahren erhalten pflegende Ange‐
hörige  auch  2010  eine  kostenlose  Pflegeunterweisung  vor 
Ort, also zu Hause, wo gepflegt wird. Dazu kommen Pflege‐
profis des Roten Kreuzes in die Haushalte Interessierter und 
zeigen  in zwei Einheiten (je 45 Minuten) unter Berücksichti‐
gung der  räumlichen Gegebenheiten und der  tatsächlichen 
Pflegeaufgaben  genau  das, was  für  die  Pflegenden wichtig 
ist. Möglich wird dies durch die Verlängerung der Kooperati‐
on  zwischen dem Roten Kreuz  Salzburg und der Gemeinde 
Lamprechtshausen. Die Kosten für diese Pflegeunterweisung 
– 39,50 Euro je Einheit – teilen sich das Rote Kreuz Salzburg 
und die Gemeinde Lamprechtshausen.  
 
Das  Angebot  gilt  bis  Ende  2010  für  alle  jene,  die  in 
Lamprechtshausen wohnsitzgemeldete angehörige Personen 
pflegen, für die: 
• eine Pflegestufe bereits festgestellt wurde, oder 
• ein Pflegeantrag bereits gestellt wurde, oder 
• die  Entlassung  aus  einer  Klinik mit  anschließendem 

Pflegebedarf bereits bekannt ist, oder  
• bei denen eine Bestätigung des Hausarztes über die 

Notwendigkeit der Pflege vorliegt. 
 
Weitere  Informationen  gibt  es  im  Gemeindeamt  bei  Frau 
Martina  Höpflinger  unter  Telefonnummer  06274/6202‐11 
oder bei der Hotline des Roten Kreuzes, kostenlos rund um 
die Uhr unter 0800/80 80 01. 
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Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 
Sa  03.04.2010  FDL‐Fraktion  Ostereier‐Suche  Sportplatzgelände  13.30 Uhr 
So  04.04.2010  Landjugend  Osterball  Ederhalle   

Do  08.04.2010  Christian Felber 
Vortrag „Landwirtschaft in der Welt‐
marktfalle“ 

Gemeindezentrum Göming  19.30 Uhr 

Do  08.04.2010  Uschi‘s Cafe 
Ausstellungseröffnung „Farbmagie“ 
von Magdalena Eder 

Uschi‘s Cafe  19.00 Uhr 

Fr  09.04.2010  ÖAAB  Kegelabend 
Gasthaus Steinerwirt in Gun‐
dertshausen 

19.00 Uhr 

Sa  10.04.2010  Pfarre  Erstkommunion  Arnsdorf   

Sa  10.04.2010 
Brauchtumgsgruppe 
D’Weisswandler 

Vereinsabend     

So  11.04.2010 
Freiwillige Feuerwehr 
Lamprechtshausen 

Florianifeier Dankveranstaltung für 
die Hilfe beim Hagelsturm vom 
23.07.2009 

Messe Pfarrkirche 
Zeugstätte Lamprechtshau‐
sen 

09.00 Uhr 

Mi  14.04.2010  Bastelrunde  Erzählkaffee  Betreubares Wohnen  14.00 Uhr 
Do  15.04.2010  Seniorenbund  Senioren‐Nachmittag  Gasthaus Ort’s Stubn  14.00 Uhr 
Do  15.04.2010  Foyer der MHS  19.30 Uhr 

Fr  16.04.2010  Bibliothek  Bücherflohmarkt  Bibliothek 
14.00 bis 
18.00 Uhr 

Fr 
und 
Sa 

16.04.2010 
und 
17.04.2010 

Elternverein 
Flohmarkt 2010 
Abgabe Fr – 07.45 bis 17.00 Uhr 
Verkauf Sa – 08.00 bis 16.00 Uhr 

Hauptschule   

Sa  17.04.2010  Freiwillige Feuerwehr  Feuerlöscherüberprüfung 
Zeugstätte Lamprechtshau‐
sen 

08.00 bis 
13.00 Uhr 

Sa  17.04.2010  Obst‐ und Gartenbauverein  Blumentauschmarkt 
Stacherlbauer ‐ 
Fam. Salzlechner 

13.30 Uhr 

Sa  17.04.2010  SalzArt  Böhmische Klänge  Stadthalle Oberndorf  20.00 Uhr 

So  18.04.2010  Kirchenchor 
Jugendmesse 
mit Chor und Combo 

Pfarrkirche  09.00 Uhr 

So  18.04.2010  Pfarre  Pfarrcafe  Veranstaltungsraum (MZG)  10.00 Uhr 
Do  22.04.2010  Pensionistenverband  Pensionisten‐Nachmittag    13.00 Uhr 

Sa  24.04.2010 
Freiwillige Feuerwehr 
Arnsdorf 

Florianifeier    19.00 Uhr 

Sa  24.04.2010  SalzArt  Pianoforte – Tasten schwarz weiß  Gemeindesaal Bürmoos  20.00 Uhr 
So  25.04.2010  Bundespräsidentenwahl 2010  
So  25.04.2010  Pfarre  Kirchtag in St. Alban  St. Alban    
So  25.04.2010  Seniorenbund  Seniorenwahlfahrt nach Seewalchen  Seewalchen    
Fr  30.04.2010  Männergesangsverein  Frühlingskonzert  Turnsaal der MHS  20.00 Uhr 

Fledermausvortrag 

Veranstaltungskalender 
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Veranstaltungen…. 

Der Obst – und Gartenbauverein 
Lamprechtshausen 

 

lädt auch heuer wieder alle Hobby-
GärtnerInnen, Blumen- u. Gartenfreunde zu 
unserem schon traditionellen 
 

Blumen – u. Pflanzentauschmarkt 
ein. 
 

Datum: Samstag, 17. April 2010 
Zeit: 13.30 Uhr (bei jeder Witterung) 
Ort: Beim „Stacherlbauer“ 
 Fam. Salzlechner 
 (zwischen Raiba u. Volksbank) 
 

Zum Tausch werden angeboten: 
Blumen aller Art, Küchenkräuter und 
Zierpflanzen 
 

Bitte die mitgebrachten Pflanzen beschriften 
( Name der Pflanze, Farbe, Höhe, Blütezeit, 
ein – oder mehrjährig ) 
 

Wer nichts zum Tauschen hat, kann die 
Pflanzen günstig erwerben und bei Kaffee u. 
Kuchen einen netten Nachmittag verbrin-
gen. Wenn jemand den Verein unterstützen 
möchte, sind wir für eine Kaffee – oder Ku-
chenspende sehr dankbar. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 
Auch Nichtmitglieder sind recht herzlich 
willkommen! 
 

Der Vorstand ! 

Osterball der Landjugend 
 

Auch dieses Jahr lädt die Landjugend 
wieder zum traditionellen Osterball am 
Ostersonntag, dem 4. April 2010 ab 19:00 
Uhr ein. Da der Osterball in den vergange-
neen Jahren immer auswärtig stattgefunden 
hat, freut es uns ganz besonders, dass wir 
ihn wieder in unserem Gemeindegebiet ver-
anstalten können. Der Veranstaltungsort 
ist heuer die Ederhalle neben der Käse-
rei Lamprechtshausen. Wir hoffen, dass 
es in einigen Jahren vielleicht die Möglich-
keit gibt, unseren Ball in einem Veranstal-
tungssaal innerhalb des Gemeindegebietes 
abhalten zu können. Die Bewirtung unserer 
Gäste organisieren wir erstmals selbst. Vor-
erst möchten wir uns recht herzlich bei der 
Familie Eder für die Nutzung der vorhande-
nen Räumlichkeiten bedanken.  
 

Wir freuen uns auf einen gelungenen Oster-
ball und würden uns freuen, viele 
Lamprechtshausener/-innen begrüßen zu 
dürfen.  
 

Gruppenleitung mit Ausschuss 
Eva Maislinger und Bernhard Zauner 
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